
100 Jahre
Schützenverein

Groß und Klein Köhren



Spargel · Erdbeeren · Himbeeren

Herzliche Glückwünsche 
zum 100jährigen Jubliläum  
und allzeit „Gut Schuss“

Neu ab Juni 2012:
Himbeeren
aus eigenem Anbau



Festfolge
Jubiläumsschützenfest 28. April 2012

 15:00 Uhr  Treffen der Schützen im Festzelt

 15:30 Uhr Eintreffen der Gastvereine

 16:00 Uhr Empfang der Gastvereine

 17:30 Uhr Antreten aller Vereine auf dem Festplatz, 

   Abnahme der Front,

   Grußworte der Ehrengäste,

   Übergabe der Fahnenbänder

 18:15 Uhr Einmarsch Festzelt, 

   Grußworte der geladenen Gastvereine, 

   Auftritte der Spielmannszüge und Blasorchester

 20:00 Uhr Tanz und Stimmung 

Der Schützenverein Groß und Klein Köhren dankt allen Helfern und 

Inserenten die durch Ihre Unterstützung diese Festschrift 

erst möglich gemacht haben.
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Marktkieker



Grußwort des Landrats

Der Schützenverein Groß und Klein Köhren kann 
in diesem Frühjahr auf 100 Jahre Traditions- und 
Brauchtumspflege zurückblicken. Zu diesem stolzen 
Jubiläum gratuliere ich allen Mitgliedern im Namen 
des Kreistages und der Kreisverwaltung des Landkrei-
ses Oldenburg ganz herzlich. 
Der Schützenverein ist in den vergangenen 100 Jahren zu einem festen 
Bestandteil des Zusammenlebens in Groß und Klein Köhren geworden 
und als Kulturträger nicht mehr aus dem täglichen Leben im Ort weg 
zu denken. Es besteht eine gewachsene und fest verwurzelte Tradition, 
die gute Gelegenheiten bietet, sich einerseits im sportlichen Wettstreit 
zu messen und andererseits gemeinsame Stunden zu verbringen und zu 
feiern. Heute zählen im Leben der Menschen alte Brauchtümer, die uns 
unbeschwerte Stunden bereiten, mehr denn je. Denn das leben ist schnell 
genug, da braucht jeder Werte die für Beständigkeit stehen. Dafür steht 
der Schützenverein Groß und Klein Köhren!
Über die aktiven Schützenvereine in den Ortschaften unseres Landkrei-
ses freue ich mich besonders, weil sie viele gesellschaftliche Funktionen 
erfüllen. Sie sind eng verbunden mit  verschiedenen  Lebensströmen,  bei  
denen  es  die  geistigen und kulturellen Werte zu erhalten gilt. Darüber 
hinaus fördert das Vereinsleben die Zusammengehörigkeit der Mitglieder 
untereinander. Das jährliche Schützenfest und weitere vom Verein orga-
nisierte Veranstaltungen beleben und festigen die Dorfgemeinschaft.  So 
erhalten insbesondere neue Bürgerinnen und Bürger in Groß und Klein 
Köhren und Umgebung durch die Aktivitäten des Schützenvereins die 
Möglichkeit, sich schnell in die Gemeinschaft zu integrieren.
Dem Schützenverein Groß und Klein Köhren wünsche ich weiterhin en-
gagierte Mitglieder, die den Verein tatkräftig unterstützen. Allen Vereins-
mitgliedern und allen Gästen wünsche ich frohe Stunden und einen guten 
Verlauf der Jubiläumsfeierlichkeiten.

Frank Eger
Landrat
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Schriften Kurven

Blau: Pantone 286 = RAL 5002 = NE 110-4134 = OC 751-86
Silber: Pantone 877 = RAL 9006 = IC 9694

Internet Security Service
Hardware  Software  Netzwerke

TORSTEN LESTIN

PHONELAND

Internet Security Service
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Phoneland:
Telefon (0 42 44) 96 533 77

Computer & Business:
Telefon (0 42 44) 96 76 54

Lange Str. 20
27243 Harpstedt

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr.  9:00 - 12:30 Uhr 
  14:30 - 18:00 Uhr

Samstag  9:00 - 12:30 Uhr

Mobilfunk · festnetz · Dsl · RepaRatuR

Wir wünschen dem 
Schützenverein Groß und Klein Köhren 

alles Gute zu seinem 100jährigen Bestehen.



Grußwort des 
Samtgemeindebürgermeisters

100 Jahre – dies ist in unserer schnelllebigen Zeit eine 
große Zahl. Ich freue mich, dem Schützenverein Groß 
und Klein Köhren heute im Namen der Verwaltung und 
des Samtgemeinderates der Samtgemeinde Harpstedt 
zum Jubiläum meine herzlichsten Glückwünsche und 
Grüße übermitteln zu dürfen.
Das Wort Schütze beinhaltet ja zugleich „schießen“ und „beschützen“. 
Aus diesem Schutzgedanken heraus entstand im Mittelalter das Schüt-
zenwesen, nämlich als Verpflichtung, der Stadt und der Heimat Schutz 
zu geben. „Schutz und Schirm für die Heimat“ verband sich im Laufe der 
Jahrhunderte mit festen Regeln und Ordnungen, aus denen sich dann das 
Brauchtum und die Tradition der Schützen herausbildeten.
„Tradition ist nicht die Bewahrung der Asche, sondern die Weitergabe 
des Feuers“ sagte einmal Pankraz Freiherr von Freyberg. Dieses gelingt 
Ihnen offenkundig bereits seit 100 Jahren. Ich möchte allen herzlich dan-
ken, die aktiv beim Schützenverein Groß und Klein Köhren mitwirken 
und ehrenamtliche Aufgaben im Verein wahrnehmen. Ich weiß, wie viel 
Zeit und Arbeit dafür investiert werden muss. Ihr Verein ist eine Stütze 
und ein Vorbild in der Vereinslandschaft der Samtgemeinde Harpstedt. 

Und ich wünsche Ihnen, dass sich auch weiterhin Frauen und Männer 
bereit finden, sich für ihren Verein zu engagieren. Die Tradition, auf die 
Sie mit Recht stolz sein können, darf dabei Ansporn geben und Verpflich-
tung sein. Eins aber sollten wir über Vergangenheit und Zukunft nicht 
vergessen: das Heute. Deshalb wünsche ich Ihnen viel Freude beim dies-
jährigen Einhundertsten und dem Verein, den Schützen und Ihnen allen 
eine gute und erfolgreiche Zukunft,

Ihr

Uwe Cordes
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Wir liefern auch nach Harpstedt und Umgebung!

Das Team des
Landfrauen-Service

gratuliert zum 
100jährigen Bestehen!! 

Leester Str. 6 28857 Syke-Ristedt Tel. 04242/936390 Fax 04242/936392
 www.landfrauen-service.com

Montag, 26. März 12
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Als Spezialist in den Bereichen Ackerbau, Viehzucht, Pfl anzen-
schutz sowie Düngemittel sorgt Agrifi rm Deutschland für ein 
nachhaltiges Wachstum in der Landwirtschaft – durch innova-
tive Produkte, eine gleichbleibend hohe Qualität, kompetente 
Beratung vor Ort und zukunftsweisende Forschungen. 
www.agrifi rm.de

Lösungen für 
die Landwirtschaft

Wir liefern auch nach Harpstedt und Umgebung!

Das Team des
Landfrauen-Service

gratuliert zum 
100jährigen Bestehen!! 

Leester Str. 6 28857 Syke-Ristedt Tel. 04242/936390 Fax 04242/936392
 www.landfrauen-service.com

Montag, 26. März 12
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100jährigen Bestehen!! 
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Montag, 26. März 12



Grußworte des Bürgermeisters 
Beckeln

Ein stolzes und besonderes Jubiläum kann der Schüt-
zenverein Groß- und Klein Köhren in diesem Jahr 
begehen, denn 1912, vor 100 Jahren, wurde dieser 
Verein gegründet, dazu gratuliert die Gemeinde Be-
ckeln recht herzlich.

Ein Jubiläum dieser Art und ein so langes Vereinsleben kann nur stattfin-
den, wenn es genügend engagierte und von der Sache überzeugte Men-
schen gibt, die Verantwortung übernehmen und sich ehrenamtlich für die 
Ziele und Aufgaben des Vereins bzw. der Gesellschaft einsetzen und tätig 
werden. Besonders hervorheben möchte ich die erbrachte Eigenleistung 
beim Bau des neuen Dorfgemeinschaftshauses. Darum sind wir als Ge-
meinde besonders stolz auf den Verein, der gezeigt hat, dass Gemein-
schaft lebt. 
Gerade mit ihrem regen Vereinsleben, der damit verbundenen Gesellig-
keit und ihrer Jugendarbeit tragen die Schützen zur Pflege von Brauch-
tum und zum Erhalt von Traditionen bei. Sie leisten damit einen wich-
tigen Beitrag sowohl für die Mitglieder des Vereins, aber auch für das 
Gemeinschaftsleben vor Ort und in der Umgebung.  Ich möchte deshalb 
allen die sich für den Verein eingesetzt haben, meinen herzlichen Dank 
für ihr Engagement aussprechen.

Ich wünsche dem Verein ein gutes gelingen des Jubiläumsfestes und für 
die Zukunft alles Gute. Allen Teilnehmern und Besuchern  wünsche ich 
frohe und vergnügte Stunden.

HEINER THÖLE

Bürgermeister der Gemeinde Beckeln
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Burgstrasse 13 – 27243 Harpstedt
www.uwes-cafe.de
Tel.: 04244/965381

                                             
                               

                                                                    STRASSEN- UND TIEFBAU                                                     
 

Einbau von  Kleinkläranlagen u. Nachrüstungen,  
zertifizierter  Fachbetrieb für Wartungen u. Kanalsanierungsberatung 

Sand und Kies, Pflasterarbeiten,  Baggerarbeiten                                                                                                       

                                                                Zur Bockhorst 7 ,  27243 Beckeln  
 

Tel. 04244-1703,   Fax: 04244-95194,  bela-bau@ewetel.net 

Juwelier & Brillenmode · Große Essmerstraße 8 · 27243 Harpstedt · Fon: 04244.541

Service Optik
· Brillenglasbestimmung
· Führerschein-Sehtest
· Reparatur Schnellservice
· kostenfreier Brillencheck
· Verträglichkeitsgarantie

Service Uhren- und Schmuck
· Reparaturen aller Art
· Batteriewechsel
· Restauration Antiker Uhren
· Gravur Service aller Art in eigener Werkstatt
· Trauringe in großer Auswahl

Öffnungszeiten:

Mo-Fr: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr Sa: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
 14.30 Uhr - 18.00 Uhr www.pestrup.com



Grußworte des 1. Vorsitzender 

Zum 100jährigen Jubiläum des Schützenvereins 
Groß und Klein Köhren heiße ich alle recht herz-
lich Willkommen.
Unsere Gründungsväter haben etwas Besonderes 
geleistet. Sie haben den Grundstein für eine über 
100 Jahre währende starke Gemeinschaft gelegt. 
Viele Menschen haben über diese lange Zeit immer an die Gemeinschaft 
geglaubt und damit das heutige Fest erst möglich gemacht. Es ist gerade 
in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich, aber Jeder kann mit seinen 
ihm gegebenen Möglichkeiten dazu beitragen, dass wir unsere Tradition 
und unser Brauchtum auch in Zukunft leben können.
In einer Gesellschaft, in der sich viele Bindungen lockern, machen wir 
Angebote zum Miteinander. Ich wünsche uns weiterhin eine aktive, eine 
harmonische Gemeinschaft und verlässliche Freunde, damit sich die Ju-
gend unsere hundertjährige Vereinsgeschichte als Vorbild nimmt und die 
Vereinsarbeit in unserer alten Schulgemeinde Groß und Klein Köhren 
fortsetzt.
Ich danke an dieser Stelle allen die es ermöglicht haben, dass wir dieses 
Fest heute feiern können.
Ich hoffe und wünsche, dass unser Jubiläum einen guten Verlauf nimmt, 
dass sich unsere Gäste aus Nah und Fern in Köhren wohl fühlen, und dass 
wir diesen Tag alle in guter Erinnerung behalten werden. 

Manfred Sander

1. Vorsitzender
Schützenverein Groß und Klein Köhren
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Der Schützenverein Groß und Klein Köhren

Der Schützenverein Groß und Klein Köhren kann auf eine fast hundert-
jährige Vereinsgeschichte zurückblicken. Im Vergleich zu 800 Jahren 
Köhren (Cornethe) ist unser Verein jung, und das hat er immer auch so 
gelebt. Im Folgenden soll die Vereinsgeschichte kurz dargestellt werden. 
Viel Spaß beim Lesen und vielleicht auch beim Schwelgen in 
Erinnerungen:

„Am Sonntag, dem 17. März 1912, haben sich in der Beck-
mannschen Gastwirtschaft in Brammer 23 Mitglieder der 
Schulgemeinde Groß- und Klein-Köhren eingefunden, um 
über die Gründung eines Schützenvereins zu sprechen.“

Dies ist der erste Satz des Protokolls der Gründungsversammlung, die 
sodann die Vereinsgründung beschließt. Aus diesen 23 Gründungsmit-
gliedern wurden bis heute mehr als 180 Mitglieder. Der erste Vorsitzende 
ist Johann Köhler, Brammer, er bleibt 10 Jahre Vorsitzender. Die Schüt-
zenfeste sollen abwechselnd in Brammer, Groß-
 und Klein Köhren stattfinden. Das erste Schützenfest wird am 05. und 
06. Mai gefeiert und danach seit vielen Jahrzehnten immer am 30. April 
und 01. Mai. Schon in den Gründerjahren werden gute Beziehungen zu 
den Nachbarvereinen gepflegt. Unser Verein nimmt an fünf Fahnenwei-
hen teil und marschiert nach Beckeln, um mit den Nachbarn eine würdige 
„Jahrhundertfeier“ der Schlacht bei Leipzig auf Benekings Saal zu bege-
hen. Zweiter Hauptmann wird 1922 Heinrich  Thöle aus Groß Köhren. 
Bald folgt die Geldentwertung. 1924 wird erstmals ein Knabenschießen 
ausgetragen, aus dem Knabenkönig wird später einmal der Kinderkö-
nig und seit 1984 auch eine Kinderkönigin. Im Juli 1925 findet erstmals 
ein Sommerfest statt, ein Vorläufer unseres Erntefestes. Der Termin ist 
immer der zweite Samstag im Monat September. Tradition wird groß 
geschrieben. 1931 wird Bernhard Rohlfs, Sürstedt zum Hauptmann ge-
wählt. Der Verein hat jetzt 80 Mitglieder. 
1937 kann der Verein zum 25 jährigen Jubiläum 15 Nachbarvereine 
empfangen.  Man feiert wohl erstmals nahe der Schule in einem 400qm 
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großen Zelt. 1938 wird August Meyer, Groß Köhren neuer Vereinsführer. 
Das erste Schützenfest nach dem Krieg findet 1947 in Martens Scheune 
in Groß Köhren statt. Der König wird ausgeknobelt, die Getränke sind 
selbst gebrannt – die Stimmung ist ausgelassen. Mit dem Luftgewehr 
darf erstmals 1949 auf dem Fest bei Alfken in Groß Köhren geschossen 
werden. Diese Nachkriegsfeste sind schon etwas Besonderes. Willi Beh-
rens, Groß Köhren, wird 1952 Vereinsvorsitzender. 
1955 wird mit dem Bau der Schießhalle begonnen, die in den Folge-
jahren ständig um- und ausgebaut wird. Die Arbeiten werden bis heute 
grundsätzlich in Eigenleistung erbracht. 
1962 ist Jubiläumsjahr, 14 Vereine feiern mit uns – 50 Jahre Schützen-
verein Groß- und Klein Köhren. Der Empfang der Vereine findet auf dem 
Hof Sander in Groß Köhren statt. Die Generalversammlung wählt 1963 
Walter Sander, Groß Köhren, zum Vereinsvorsitzenden. Er steht dem 
Verein insgesamt 23 Jahre vor und wird später auch Ehrenvorsitzender. 
1964 wird das Pokalschießen mit den Nachbarvereinen Beckeln und 
Reckum-Winkelsett aus der Taufe gehoben, das jährlich auf allen drei 
Ständen im Wechsel stattfindet. 
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Schon im Jahre 1971 muss die Schießhalle zum zweiten Mal erweitert 
werden. In den Jahren 1980 und 1981 wird die Schießhalle abermals 
erweitert. Ein Raum mit Luftgewehrstand wird angebaut, Zugscheiben 
und Luftgewehre angeschafft und neue Toilettenräume erstellt. In den 
Folgejahren wird geputzt, gestrichen, gepflastert, neue Fenster eingesetzt 
– ständig renoviert und erweitert. 
1986 wählt die Generalversammlung Fritz Buhlrich, Klein Köhren zum 
Vereinsvorsitzenden
Buhlrichs erste große Aufgabe war die Vorbereitung des Jubiläumsfes-
tes. 14 Vereine feierten mit uns 75 Jahre Schützenverein Groß und Klein 
Köhren. Der Empfang findet in der Ortschaft Klein Köhren statt. Im Jahr 
1990 wird unsere Schießhalle erneut renoviert und ein neuer Zaun für 
die Schießanlage errichtet. Von Mitgliedern wurden fast 200 Stunden 
freiwillig geleistet, insgesamt betrugen die Kosten nur 21 TDM. Am 06. 
März 1992 findet unser erster vereinsinterner Doppelkopfabend statt. 
Der Termin mit dem ersten Freitag im März hat bis heute bestand. 
Am 30. April 1994 feiert unser Spielmannszug mit acht befreundeten 
Spielmannszügen sein 40  jähriges Bestehen. 
1996 „Frauen in den Verein aufnehmen“ 28 Damen werden Vereinsmit-
glieder. Heinfried Sander, Klein Köhren übernimmt den Vorsitz von Fritz 
Buhlrich.
 1999 beschließt die Generalversammlung eine neue Vereinsfahne zu 
beschaffen. Am 30. April 2000 wird die neue Fahne festlich geweiht. 
Der Empfang der Gastvereine und Spielmannszüge findet auf dem Hof 
Sander, Groß Köhren statt. 390 Spielleute, Schützenbrüder, Schützen-

Amtsfreiheit · 27243 Harpstedt
Tel. 0 42 44 / 96 111

bei Ilyas & Hüde

Öffnungszeiten: Täglich von 17.30 Uhr - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertags von 12.00 Uhr - 14.30 Uhr und 17.30 Uhr - 23.00 Uhr

Lassen Sie sich
mit anatolischen Spezialitäten
in unserem Bremer Restaurant

verwöhnen!

Gr. Eßmerstr. 2, 27243 Harpstedt - Tel.: 04244 / 78 03

Ihr Fachgeschäft:

Zeitschriften · Spielzeug ·  Bürobedarf ·  Papierwaren · Schulartikel · Fotokopien
Bücher heute bestellen, morgen schon lesen

Schreibwaren Beuke
 

HTB2010-2011.indd   40 31.08.2010   11:55:10
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schwestern und Kameraden von insgesamt 13 Vereinen waren anwesend. 
2002 werden durch fleißige Helfer die Sozialräume endgültig fertigge-
stellt. 2003 wird die Jugendarbeit forciert, Jugendliche schießen beim 
Übungsschießen erstmals um Medaillen. Am 02. Mai 2004 feiern neun 
Musikzüge und befreundete Verein das 50jährige Jubiläum des Spiel-
mannszuges.
2005 übernimmt Manfred Sander, Groß Köhren den Vorsitz von Heinfried 
Sander. Diese Generalversammlung findet erstmals in unserer Schützen-
halle statt, ein Verein eigenes Thekenteam meistert seine Aufgaben sou-
verän. Seit diesem Tag werden die vereinsinternen Veranstaltungen alle 
in Eigenregie organisiert.  Auf dieser Generalversammlung werden auch 
die Weichen für den Neubau des Dorfgemeinschaftshauses gestellt. Im 
Jahre 2005 wird erstmals das beliebte Fahrradbiathlon ausgerichtet. 2006 
wird der Verein gemeinnützig. Ferner wird ab jetzt jährlich eine Schrott-
sammlung durchgeführt. Die Damenriege feiert ihr 10jähriges Bestehen. 
Ab 2007 nehmen die Jugendlichen ab 
15 Jahren am DreiLänder Schießen 
teil und erstmals findet im Herbst eine 
Jugendgeneralversammlung statt. Der 
Seniorennachmittag wird eingeführt.
2008 findet erstmals ein Kinderver-
gleichsschießen der drei befreundeten 
Vereine, Beckeln, Reckum-Winkelsett 
und Groß und Klein Köhren statt. Die 
Mischung aus Schießwettbewerb und 
lustigen Spielen kommt hervorragend 
an. Am 31. August 2008 findet eine 
außerordentliche Generalversamm-
lung statt, die 60 Teilnehmer geben 
den Startschuss für das größte Bau-
vorhaben in der Geschichte des Schüt-
zenvereins Groß und Klein Köhren. 
2009 steht alles im Zeichen des Baus, 
bereits in Januar wird Richtfest gefei-
ert. Aber vorher noch eine wichtige 
Änderung im Vereinsleben, ab so-
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fort können die Damen auf die Königsscheibe schießen, und die erste 
Königin steht dann auch am 01. Mai fest. Unsere Kassenwartin Gerda 
Lüllmann geht als erste Königin in die Vereinsgeschichte ein. Wir feiern 
erstmals unser Schützenfest nicht mehr im Zelt sondern im entstehenden 
Dorfgemeinschaftshaus. 
2010 findet im März die offizielle Einweihung statt, mit allen Helfern, 
Organisatoren, Abordnungen befreundeter Vereine und vielen Personen 
aus dem öffentlichen Leben. Eine gelungene Feier. Mit insgesamt 8500 
Arbeitsstunden in Eigenleistung und einer Punktlandung bei den Kosten 
hat man einen guten Grund zum Feiern. Wir sind jetzt auch online www.
svkoehren.de. 

In den letzten Jahren hat sich der Verein, so wie schon immer, gut weiter 
entwickelt, das Herausragende ist und bleibt allerdings der Bau des DGH.  
Mit der bereits erwähnten Arbeitsleistung von über 8500 Arbeitsstunden 
in Eigenleistung. Diese Leistung wurde durch alle Mitglieder erbracht, 
sei es der Jugendliche, der Rentner mit über 80 Jahren oder die Frauen 
mit ihrer Bewirtung, unter der Leitung von Franz Zawodny ist hier etwas 
ganz besonderes entstanden!
Wie bereits am Anfang dieses Berichtes erwähnt, ist der Verein im Jahre 
2012 im Vergleich zu Köhren (Cornethe) junge 100 Jahre alt und der 
Verein hat immer gezeigt, das er am Puls der Zeit ist. Der Schützenverein 
Groß und Klein Köhren ist noch das einzige Bindeglied der alten Schul-
gemeinde. Bei den Vereinsaktivitäten werden alle Bürger mit einbezo-
gen, hier werden auch Nichtmitglieder integriert. Der Verein hat nicht 
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an erster Stelle den Schießsport in den Vordergrund gestellt, sondern das 
gesellige Miteinander. Bei den Veranstaltungen wird noch miteinander 
geschnackt – wo kann man das sonst noch in unserer schnelllebigen Zeit? 
Wo trifft man denn noch sonst den Dorfbewohner aus den anderen Dör-
fern? Der Schützenverein Köhren versteht sich als Treffpunkt für jung 
und alt. Mit dem neuen Dorfgemeinschaftshaus ist der Grundstein für die 
Zukunft gelegt.
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Gärtnerei Rinderknecht
Inh. Wilfried Kmita
27243 Harpstedt, Am Friedhof
Telefon: 04244/1631

Zum 100jährigen Bestehen alle guten Wünsche 
und den Schützen viel Spaß!

Wir bieten Ihnen:
 - Schnitt- und Topfblumen in großer Auswahl
 - Beet- und Balkonpflanzen aus eigner Anzucht
 - Dekorationen für Ihre Festlichkeiten
 - Trauerfloristik
 - Grabbepflanzung und Grabpflege
 - Gutscheine für jeden Anlaß
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Protokoll über die Gründungsversammlung
am 17 März 1912

Am Sonntag, den 17. März 1912, hatten sich in der Beckmannschen 
Gastwirtschaft in Brammer 23 Mitglieder der Schulgemeinde Groß und 
Klein Köhren eingefunden, um über die Gründung eines Schützenver-
eins zu sprechen. Die Versammlung wurde um  4 Uhr von Herrn Lehrer 
Bornemann eröffnet, welcher in kurzer Weise darlegte, was ein Schüt-
zenverein im allgemeinen und im besonderen unserer Schulgemeinde 
böte. Es wurde sodann die Gründung eines Schützenvereins beschlossen 
und zwar unter dem Namen „Schützenverein der Schulgemeinde Groß 
und Klein Köhren.“ Lehrer Bornemann verlas dann die Satzungen des 
Schützenvereins „Wohlde- Mahlstedt“ und machte hierbei Vorschläge 
zu einigen Änderungen. Die Versammlung bat Herrn Bornemann, zum 
nächsten Sonntage den 24. März, nochmals eine Versammlung einzu-
berufen und bis dahin die Satzungen des Wohlder- Mahlstedter Vereins 
für den hiesigen Schützenverein umzuändern. Ferner sollen bis dahin 
durch Rundschreiben in der Schulgemeinde noch mehr Mitglieder ge-
worben werden. Sodann wird Herr 
Lehrer Bornemann beauftragt, die 
Schneider Hugo Heine in Harps-
tedt und Dietrich Kammann in Be-
ckeln, sowie dem Kaufmann Adolf 
Peters in Harpstedt aufzufordern, 
ihre Angebote in Bezug auf Liefe-
rung an Schützenhüten und Abzei-
chen zu machen, bzw. mit Proben 
zur nächsten Versammlung zu kommen. Hinsichtlich der Holzgewehre 
(Püster) wird Herr Johann Wesemann beauftragt, zur nächsten Versamm-
lung ein Probegewehr mitzubringen, wie sie sein Bruder dem Wohlder- 
Mahlstedter Verein geliefert hat, und zugleich ein Preisangebot seines 
zu machen. – Um 51/2Uhr wurde die Versammlung von Herrn Lehrer 
Bornemann geschlossen.
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27243 Harpstedt · Am Kleinen Wege 1 · Ortsausfahrt Harpstedt · Richtung Twistringen
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Fenster- und 
Tü ren ver triebs-GmbH

ROMANTISCHE ELEGANZ
GEMÜTLICHKEIT STEHT HIER IM MITTELPUNKT

„ROMANTISCHE ELEGANZ”steht für 
eine malerische, ausdrucksstarke Design-
reihe, herzlich wie eine Umarmung oder
Blumen zur Begrüßung.
Elegant, klassisch, temperamentvoll:
Stilvoll gestaltete Haustüren, z.B.: mit
Sprossen und Ornamenten geben Ihnen
sichere Antworten auf die Sehnsucht
nach mehr Wohngefühl und Wohlgefühl.

I CAPELLA I DOREEN 2 I DOREEN 4 I EVA I FLORA
I CANIS I DORADO 2 I DORADO 4 I ELWING I FALARIM

I FÖHR I FRANKA I FRANKA 3 I INGE I ISABELL
I FUHRMANN I FALKO I FALKO 3 I IDO I IZAR

I JOHANNA I I JOHANNA 3 I JULIANA I KIRA I LENA I LILLI I LISA I LUISE
I JAPIS I I JAPIS 3 I JARIK I KAJAM I LEPUS I LIBRA I LUXOR I LUNA

I MARIE I MARLENE I MONIKA I NADJA I NELLY I NICOLE I PEGGY I I PEGGY 3
I MAURUS I MINORIS I MENSA I NAOS I NADOR I NORMA I PEGASUS I I PEGASUS 3
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Die Scheunen – Schützenfeste 1947 – 1949

Bei Beendigung des II. Weltkrieges gleicht Deutschland einem Trüm-
merfeld. Die Städte sind zerstört, viele Menschen sind obdachlos. Die 
Menschen aus den Ostgebieten heimatlos. Sie sind zu uns gekommen, 
nach Holzhausen, Brammer, Groß und Klein Köhren und alle mussten 
lernen miteinander zu Recht zu kommen und das tägliche Brot zu teilen.
Unter den bedrückenden Alltagsbedingungen dieser Zeit erlebten er-
staunlicherweise nach Freigabe durch die Alliierten ab 1947 Sport und 
Kulturveranstaltungen einen überraschenden 
Aufschwung. Umerziehung zur Demokratie, etwas Bekanntschaft ma-
chen mit der amerikanischen und englischen Kultur waren angesagt und 
bezahlt wurde auch bei uns 1947 mit der fast wertlosen Reichsmark.
Nachdem das Vereinsleben in den Kriegsjahren geruht hatte, Schützen-
brüder gefallen oder noch vermisst wurden, gehört den damals Verant-
wortlichen unter Leitung der Vorsitzenden August Meyer, Groß Köhren, 
großen Respekt, das man mit Erfolg versucht hat das Vereinsleben neu 
zu gestalten. Unser Verein war einer der ersten die in unserem Einzugs-
bereich das Vereinsleben wieder aktivieren konnten.
Der amtierende König Johann Bahrs, Ohe (1939-1947) muß die Königs-
kette gut versteckt haben, sie ist dem Verein in den Wirren des Krieges 
erhalten geblieben. Die Vertriebenen wurden einbezogen und haben den 
König mit abgeholt. Kleidung größtenteils Zivilanzüge soweit vorhan-
den.
Für den Veranstaltungsort wurde Evers große Scheune ( früher Martens ) 
an der L341 ausersehen. 
Willi Gerke erinnert 
sich: Es gab selbstge-
brannten Schnaps (Rü-
benschluck) abgefüllt 
in Milchkannen. Diese 
wurden zur Kühlung 
in die Delme gestellt. 
Der Bedarf war groß. 
Das erste gemeinsame 
Fest der Einheimischen 
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Wir bieten Ihnen zusätzlich
Hühnereier von Freilandhühnern

und Wachteleier aus eigener 
Erzeugung an.

Bei fragen rufen Sie uns gerne an:
04244/2259 oder besuchen Sie uns

auf unserem Hof.

Moderne Landtechnik und Lohnunternehmen
in Ihrer nähe.

Von der Aussaht bis zur Ernte bieten wir Ihnen eine 
Vielzahl von Dienstleistungen an.

H.J. Soller Gbr.
Ansprechpartner: Wilhelm Soller

Groß-Hollwedel 10
27243 Harpstedt

Fon: 0 42 44 / 22 59      Mobil: 0 17 2 / 40 888 33
FAX: 0 42 44 / 966 135
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Moderne Landtechnik und Lohnunternehmen
in Ihrer Nähe.

Von der Aussaat bis zur Ernte bieten wir Ihnen eine
Vielzahl von Dienstleistungen an.

H.J. Soller GbR
Ansprechpartner: Willhelm Soller

Groß-Hollwedel 10
27243 Harpstedt

Tel.: 04244/2259         Mobil: 0172/4088833
Fax: 04244/966135

Wir bieten Ihnen zusätzlich Eier von 
Freilandhühnern und Wachteleier aus 

eigener Erzeugung an.
Bei Fragen rufen Sie uns gerne an oder 

besuchen Sie uns auf unserem Hof
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und der Vertriebenen mit Tanz, ein riesiger Nachholbedarf, Promillemes-
sungen hätten Spitzenwerte ergeben. Es bestand nach den Kriegsjahren 
großer Nachholbedarf, man hatte überlebt und wollte das Leben leben. 
Die britischen Besetzer hatten 1947 die Benutzung von Gewehren noch 
nicht wieder erlaubt. Trotzdem sollte ein neuer König gefunden werden. 
Man entschied sich für das Knobeln. So wurde Heinrich Nienaber, Groß 
Köhren erster und einziger Knobelkönig in der 100jährigen Vereinsge-

schichte.
Bedauerlich die Situ-
ation des amtierenden 
Kinderkönigs Johann 
Möhlenhoff  Klein 
Köhren (1939-1947). 
Er war inzwischen 8 
Jahre älter, erwachsen 
geworden , Kriegs-
teilnehmer und leider 
1947 noch in Gefan-

genschaft. „Bedauerlich!“ Der neue Kinderkönig wurde Erhard Scholz 
aus Holzhausen. Ermittelt wurde dies durch Ballwurf auf eine Dosenpy-
ramide. Die Höchstzahl der gefallenen Dosen, kamen dem neuen König 
zugute. Eine Schießbude war noch nicht erlaubt. Das leibliche Wohl be-
stand aus Kartoffelsalat, Würstchen in Unmengen, klarer Sprudel, Bier 
und Rübenschnaps, der vorwiegend bei Gerkes in Gr. Köhren in gehei-
mer Mission halbwegs trinkfertig gebrannt wurde.
Das Schützenfest 1948 fand in der etwas größeren Scheune auf dem Hof 
Rohlfs Sürstedt statt. In Erinnerung geblieben ist, dass der neue König 
Johann Beckmann Brammer beim Armbrustschießen ermittelt wurde. 
Die Kinderkönigswürde ging an Johann Lehmkuhl, Groß Köhren.
Es gab die DM, an beiden Tagen ein Karussell und noch „Negerküsse“ in 
Unmengen. Eine völlig neue Errungenschaft. 
Johann Buhlrich sen., Klein Köhren und Friedrich Wittenberg Groß Köh-
ren verteilten unermüdlich 10 Pfennige an Vertriebenenkinder zum Er-
werb von Karten für das Karussell (Aussage Herta Finke, Groß Köhren).
Ab 1949 ging es langsam aufwärts. Auf dem Hof Alfken, Groß Köh-
ren wurde Schützenfest gefeiert, alles schon ein wenig legaler. Flotte 
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Blasmusik der Kapelle Bockhorst aus Harpstedt. In einer abgegrenzten 
Scheunenecke die Küche der Gastwirtschaft Beuke aus Harpstedt, nicht 
nur Bockwürste, nun auch schon mal Bratwürste. Schießen mit dem Luft-
gewehr, man tanzte Polka, Walzer auch schon mal Tango. Schützenkö-
nig wurde Wilhelm Meyer ( Vater von Kurt Meyer). Kinderkönig Heinz 
Günnemann. Für Gleichaltrige aus Kinderaugen ein Naturbursche und 
Tausendsasser. Diese Scheunen-Schützenfeste haben für die heutigen 
Senioren in der damals schweren Zeit mit dazu beigetragen, den Schieß-
sport wieder neu zu beginnen.
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Strafordnung

In den 20er Jahren

Es zahlt Strafe

A. bei Festlichkeiten:
1. Zwei Mark, jeder Schütze, welcher ohne Entschuldigung beim Schüt 
    zenfeste fehlt.
2. Zwei Mark, jeder Schütze, welcher beim Ausmarsch fehlt, triftige, 
    zuvor beim Kommandeur vorgebrachte Gründe können davon 
    befreien.
3. Zwei Mark, wer im Feste als Oberschütze seinen Dienst beim 
    Schießen und als Schütze seinen Dienst als Tanzordner nicht zur 
    rechten Zeit antritt oder verletzt.
B. beim Schießen:
1. Eine Mark, wer ladet, ehe die Büchse auf dem Pfahle liegt.
2. Eine Mark, wer die Büchse schießt, bevor sie auf dem Pfahle liegt
3. Eine Mark, wer vorher ladet der die Büchse schießt, bevor der 
    Wärter von der Scheibe fort ist.
4. Eine Mark, wer eine versagte Büchse nicht einige Sekunden im 
    Anschlage liegen läßt und sie dann, den Lauf nach auswärts 
    gerichtet, entladet.
5. Eine Mark, wer vor dem Pfahl vorübergeht, sowie das Schießen 
    begonnen. 
6. Zwei Mark, wer vor dem Pfahl vorüber geht, wenn ein Schütze im  
    Anschlag liegt.
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Auszug aus dem Protokoll der Versammlung vom 
24. März 1912

Punkt 3 der Tagesordnung: Von den Klein Köhrenern wird beantragt, dass 
das Schützenfest bei der Schule stattfinden soll. Von Lehrer Bornemann 
wird auf die außerordentlichen schlechten Wege zur Schule, besonders 
bei feuchtem Wetter, und die Schwierigkeit des Wasserherbeischaffens, 
sowie die Unmöglichkeit des Unterkommens des Publikums bei Regen-
schauern unter ein festes Dach hingewiesen. Es wird dann das Bruns-
sche Gehölz, der sog. Kohrs-Kamp, als Schützenfestplatz vorgeschlagen. 
Doch auch hier sind die Verhältnisse ähnlich wie bei der Schule. Lehrer 
Bornemann schlägt vor, das Schützenfest bei Beckmann in Brammer 
und auf einem Platze in Groß Köhren zu feiern. Dieser Vorschlag wird 
von der Mehrheit angenommen. Darauf erklären die Klein Köhrener ih-
ren Austritt. Es wird dann nochmals versucht eine Einigung zu erzielen. 
Die Klein Köhrener 
verlangen, dass das 
Schützenfest das 
eine Jahr bei Beck-
mann, das andere in 
Groß Köhren und 
das dritte Jahr in 
Klein Köhren gefei-
ert wird. Sie erklä-
ren sich bereit, den 
Schießstand selbst 
zu bauen, damit der 
Verein davon keine Kosten habe. Da dieser Vorschlag noch einige Un-
terstützung findet, wird beschlossen, das Schützenfest abwechselnd bei 
Beckmann in Brammer, in Groß Köhren und in Klein Köhren zu feiern. 
In diesem Jahr soll daher das Schützenfest fallen, woher die erste Kö-
nigswürde fällt. Das Angebot der Klein Köhrener, den Schießstand in 
Klein Köhren selbst zu bauen, ohne jegliche Hilfe durch den Verein, wird 
angenommen. Die Beckmannsche Gastwirtschaft wird zum Vereinslokal 
erklärt.
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www.nienaber.ws • info@nienaber.ws 
Fon: 04244/3389854 • Fax: 3389855
Groß Köhren 1 • 27243 Beckeln

Suchen ständig für großen Interessentenkreis
Ackerländereien ab 3 ha im Raum südlich von 
Bremen zu kaufen.

Für Pachtinteressenten werden komplette Höfe 
und große Flächen für lang- und einjährige 
Pachtung gesucht.

STÄNDIG ACKERFLÄCHEN 
FÜR INVESTOREN GESUCHT!

VERMITTLUNG LANDWIRTSCHAFTLICHER IMMOBILIEN & FLÄCHEN

LANDWIRTSCHAFTLICHE 
FLÄCHEN & IMMOBILIEN 
GESUCHT!

Vertrauen seit zwei 
Generationen!
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Auszug aus Jahresbericht über das Vereinsjahr 
1914

Mit großen Hoffnungen war der Verein in sein drittes Vereinsjahr ge-
treten. Und es hatte den Anschein, als sollten alle Hoffnungen glänzend 
in Erfüllung gehen, vor allem hinsichtlich des Vereinsvermögens. Das 
dritte am 3. und 4. Mai abgehaltene Schützenfest erbrachte eine Einnah-
me von 463,45 M. und einen Festüberschuß von 204,45 M., so dass das 
Guthaben des Vereins auf der Sparkasse in Harpstedt auf 504 M. stieg, 
und man bereits die Anschaffung einer Fahne ins Auge fassen konnte. Da 
brachte der Beginn der zweiten Hälfte des Vereinsjahres den Ausbruch 
des gewaltigen Weltenbrandes. Der Kaiser rief zu den Fahnen. Mancher 
unserer Schützenbrüder musste bereits in den ersten Augusttagen den 
Schützenhut mit dem Helm tauschen, und am Ende des Vereinsjahres 
standen 17 Vereinsmitglieder im Heere.
Ihre Namen sind: Otto Schorling, Friedrich Wittenberg, Heinrich Rohlfs, 
Heinrich Schulenberg, Friedrich Cordes, Heinrich Ordemann, Heinrich 
Wührmann, Johann Beckmann, Dietrich Niemeyer, Adolf Hegeler, Jo-
hann Köhler, Wilhelm Bruns, Johann Cordes, Wilhelm Cordes, Johann 
Buhlrich, Heinrich Schröder und Johann Reineke.
Bekanntmachung
Der Schützenverein der Schulgemeinde Groß und Klein Köhren hat dem 
unterzeichneten Landrat die Summe von 300, (dreihundert) Mark zu dem 
Zwecke zur Verfügung gestellt, daraus einen Grundstock für einen Fonds 
zur Unterstützung der Hinterbliebenen der zum Heeresdienste Einberu-
fenen des Krieges Syke zu bilden. Indem ich hierdurch den Eingang des 
Kapitals öffentlich bestätige, spreche ich gleichzeitig dem Schützenver-
ein meinen aufrichtigen Dank in herzlicher Anerkennung für die hoch-
herzige Stiftung aus. Ich teile gern die Hoffnung des Schützenvereins, 
dass seine patriotischen Beispiele viele Kreiseingesessenen insbesondere 
die mit größeren Mitteln ausgestatteten Vereine, folgen werden. Die ein-
gehenden Gelder werden von mir zunächst mündelsicher belegt; wegen 
ihrer stiftungsgemäßen Verwendung werde ich zu gegebener Zeit mit 
Spendern in Verbindung treten.     gez. Reschke
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1912   D. Niemeyer 
1912 - 1913 H. Rohlfs
1913 - 1914  Ad. Hegeler
1914 - 1915  J. Wittenberg
1915 - 1919  J. Buhlrich 
1919 - 1920  J. Beckmann
1920 - 1921  Joh. Wesemann
1921 - 1922  Ernst Reineke
1922 - 1923  Joh. Buhlrich
1923 - 1924  Carl Dörges 
1924 - 1925  Ernst Reineke
1925 - 1926  W. Reineke
1926 - 1927  Fr. Köhler
1927 - 1928  W. Meyer
1928 - 1929  Carl Dörgers
1929 - 1930  W. Schweers 
1930 - 1931 H. Thöle
1931 - 1932  Joh. Bahrs
1932 - 1933  E.Rohlfs
1933 - 1934  Helmut Bruns
1934 - 1935 Joh. Lehmkuhl
1935 - 1936 B. Rohlfs
1936 - 1937 Fritz Reinke
1937 - 1938 Joh. Bahrs
1938 - 1939 Heinrich Alfken
1939 - 1947 Joh. Bahrs
1947 - 1948 Heinr. Nienaber
1948 - 1949 Joh. Beckmann
1949 - 1950 Wilh. Meyer
1950 - 1951 Joh. Bahrs 
1951 - 1952 Alfred Wiedenhöft
1952 - 1953 Alfred Rattay 
1953 - 1954 Joh. Buhlrich 

1954 - 1955 Dietr. Beuke
1955 - 1956 E. Rohlfs
1956 - 1957 Joh. Möhlenhoff
1957 - 1958 Joh. Wittenberg
1958 - 1959 Otto Alfken
1959 - 1960 Heinr. Hülsemeyer
1960 - 1961  Johann Ottens
1961 - 1962 W. Martens
1962 - 1963 Fritz Evers
1963 - 1964 Walter Sander
1964 - 1965 Manfred Siemering
1965 - 1966 Albert Meyer 
1966 - 1967 Heinr. Wehhausen
1967 - 1968 Otto Mahlstedt
1968 - 1969 Heinz Nienaber
1969 - 1970 Heinr. Sudmann
1970 - 1971 Heinr. Voß
1971 - 1972 Joh. Buhlrich 
1972 - 1973 Wilh. Buschendorf
1973 - 1974 Johannes Soller
1974 - 1975 Horst Wessel 
1975 - 1976 Walter Köhler
1976 - 1977 Wilh. Buschendorf
1977 - 1978 Heinz Hellbusch
1978 - 1979 J.O. Alfken
1979 - 1980 Heinz Behrens
1980 - 1981 Heinrich Voß 
1981 - 1982 K.H. Rohlfs
1982 - 1983 Aloys Wittwer
1983 - 1984 Hartmut Timner
1984 - 1985 Günter Oestermann

Schützenkönige
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1985 - 1986 Wilfried Gerke
1986 - 1987 Rolf Rohlfs
1987 - 1988 Rainer Voß
1988 - 1989 Hartmut Timner
1989 - 1990 Günter Oestermann
1990 - 1991 Wilfried Gerke
1991 - 1992 Rainer Niebuhr
1992 - 1993 Helmut Sander
1993 - 1994 Heinz Nienaber
1994 - 1995 Fritz Buhlrich 
1995 - 1996 Gerd Behrendt
1996 - 1997 Horst Wessel 
1997 - 1998 Wilhelm Soller 
1998 - 1999 Edgar Timner
1999 - 2000 Rudolf Alfken
2000 - 2001 Ralf Böhm
2001 - 2002 Reiner Lüllmann
2002 - 2003 Erwin Wesemann

2003 - 2004 Hilmer Evers 
2004 - 2005 Carsten Wittenberg
2005 - 2006 Willi Gerke
2006 - 2007 Jürgen Evers 
2007 - 2008 Joachim Soller
2008 - 2009 Franz Zawodny
2009 - 2010 Gerda Lüllmann
2010 - 2011 Yvonne Frerichs
2011 - 2012 Angela Meyer
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1924 - 1925 Heinrich Hülsemeyer
1925 - 1926 Heinrich Nienaber
1926 - 1927 Heinz Haake 
1927 - 1928 Ernst Hülsemeyer
1928 - 1929 Heinrich Schröder
1929 - 1930 Heinz Haake 
1930 - 1931 Heinrich Warneke
1931 - 1932 Karl-Heinz Cordes
1932 - 1933 Heinrich Niemeyer
1933 - 1934 Helmut Heimsoth
1934 - 1935 Friedrich Beneke

1935 - 1936 Heinrich Ordemann
1936 - 1937 Wilhelm Buschendorf
1938 - 1939 Willi Freese
1939 - 1947 Johann Möhlenhoff
1947 - 1948 Eberhard Scholz
1948 - 1949 Johann Lehmkuhl 
1949 - 1950 Heinz Günemann
1950 - 1951 Heinrich Gerke
1951 - 1952 Manfred Siemering
1952 - 1953 Rolf Rohlfs 
1953 - 1954 Hans Alber Soller
1954 - 1955 Günter Östermann

1955 - 1956 Heinz Behrens
1956 - 1957 Heinz Dieter Kimme
1957 - 1958 Fritz Buhlrich
1958 - 1959 Karl Heinz Rohlfs
1959 - 1960 Herbert Plötz 
1960 - 1961 Otto Bruns
1961 - 1962 Hartmut Timner
1962 - 1963 Manfred Moormann
1963 - 1964 Wilfried Gerke
1964 - 1965 Johann Beckmann
1965 - 1966 Willi Kolweyh 

1966 - 1967 Jürgen Möhlenhoff
1967 - 1968 Klaus Bruns
1968 - 1969 Helmut Sander
1969 - 1970 Dieter Möhlenhoff
1970 - 1971 Ernst Rohlfs 
1971 - 1972 Karl Heinz Lampe
1972 - 1973 Wilfried Brockmann
1973 - 1974 Ralf Möhlenhoff
1974 - 1975 Manfred Sander
1975 - 1976 Friedhelm Meyer
1976 - 1977 Klaus Brockmann
1977 - 1978 Martin Wolf

Kinderkönige
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1978 - 1979 Rainer Voß
1979 - 1980 Armin Wolf 
1980 - 1981  Ralf Böhm
1981 - 1982 Volker Rohlfs 
1982 - 1983 Rainer Gaumann 
1983 - 1984 Andreas Evers
1984 - 1985 Michael Buchtmann
1985 - 1986 Ingo Möhlenhoff
1986 - 1987 Thorsten Pleus
1987 - 1988 Silja Hellbusch
1988 - 1989 Sandra Hellbusch
1989 - 1990 Thorsten Sander
1990 - 1991 Andreas Timner
1991 - 1992 Kirsten Sander
1992 - 1993 Carsten Buhlrich
1994 - 1995 Insa Soller 
1995 - 1996  Kristina Sander

1996 - 1997 Severina Behrendt
1997 - 1998  Joachim Soller
1998 - 1999 Daniel Timner
1999 - 2000 Joachim Sander
2000 - 2001 Sarah Freese
2001 - 2002 Denny Klinke 
2002 - 2003 Malte Sander 
2003 - 2004 Anja Heusmann
2004 - 2005 Cederic Behrendt
2005 - 2006 Anneke Sander
2006 - 2007 Jana Moormann
2007 - 2008  Pascal Wittenberg
2008 - 2009 Jannes Evers
2009 - 2010 Jan Fischer
2010 - 2011 Jelco Ohlendorf
2011 - 2012 Kjell Ohlendorf
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1989  Maike Köhler
1990  Michael Buchtmann
1991  Sandra Hellbusch
1992  Christina Buchtmann
1993  Birgit Scherde
1994  Sandra Hellbusch
1995  Christian Jürgens
1996  Mandy Fuge
1997  Insa Soller
1998  Mareike Niebuhr
1999  Henning Schmidt
2000  Marion Helms
2001  Insa Soller
2002  Kristina Sander
2003  Joachim Soller

Jugend-Pokal
2004  Stefan Frerichs
2005  Anja Heußmann
2006  Joachim Sander
2007  Jessica Kolweyh
2008  Nadine Lüllmann
2009  Anja Heußmann
2010  Stefanie Heine
2011   Jann Lüllmann
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Vorsitzende
des Schützenvereins

Groß und Klein Köhren von 1912

1912 -    1922 Johann Köhler   Brammer
1922 -    1931 Heinrich Thöle  Groß Köhren
1931 -    1938 Bernhard Rohlfs  Groß Köhren
1938 -    1952 August Meyer   Groß Köhren
1952 -    1963 Willi Behrens   Groß Köhren
1963 -    1986 Walter Sander   Groß Köhren
1986 -    1996 Fritz Buhlrich   Klein Köhren
1996 -    2005 Heinfried Sander  Klein Köhren
2005 -  Manfred Sander  Groß Köhren

Fahnenträger des Schützenvereins

Ab 1925  Johann Östermann   Brammer
Ab 1937  Johann Buhlrich  Klein Köhren
Ab 1965  Helmut Köhler  Holzhausen
Ab 1986  Heinz Voß   Holzhausen
Ab 1996  Albert Meyer   Klein Köhren 
Ab 2004  Walter Freese   Ilake 

Der Vorstand

Erster Vorsitzender Manfred Sander  Groß Köhren
Stellv. Vorsitzender Torsten Fischer  Groß Köhren
Kassenwart  Gerda Lüllmann  Holzhausen
Stellv. Kassenwart Walter Freese   Ilake
Schriftführer  Silke Evers    Klein Köhren
Stellv. Schriftführer Bernd Gerke   Klein Köhren 
Schießwart   Henning Schmidt  Brammer
Gerätewart  Ralf Böhm   Groß Köhren 
Jugendwart  Kai Wesemann  Klein Köhren
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Die Geschichte vom Spielmannszug
des Schützenverein Groß & Klein Köhren

Nach der zwangsläufigen Ruhepause während der Kriegsjahre, wurde 
Heinrich Hülsemann im Jahre 1954 vom Schützenvorstand beauftragt, 
einen neuen Musikzug aufzubauen. Von da an ging es bergauf. 
Zunächst waren es aber nur sieben bis acht wackere Trommler und Pfei-
fer, 
die mit klingender Musik öffentliche Veranstaltungen begleiteten.
Als Tambour-
major fungierte 
bis 1973 Dirk 
Moormann. Un-
ter seinem Nach-
folger Gerhard 
Timner stieg die 
Zahl der Spiel-
leute auf 20 an.
1979 wurde erst-
mals der Ver-
such gestartet, 
mit einer eige-
nen Nachwuchsausbildung die Kinder und Jugendlichen aus Köhren und 
der Umgebung für den Spielmannszug zu begeistern. Gerda Lüllmann 
war die treibende Kraft. Ihr Engagement wurde von Jürgen Möhlenhoff 
unterstützt, der 1982 zum Tambourmajor ernannt wurde.
Im Mai 2004 wurde das 50jährige Bestehen des Spielmannszuges im 
Rahmen eines Musikfrühschoppens, im Festzelt mit befreundeten Mu-
sikgruppen und Vereinen gefeiert. Generationsprobleme zwischen der 
jungen Garde und den „Oldies“ sind in Köhren unbekannt. Man versteht 
sich und harmoniert ausgezeichnet. Jährliche Spaßtouren mit Fahrrad, 
Kremser oder zu Fuss beweisen dies. Das Gros des Spielmannszuges 
stellen natürlich immer noch die Trommler und Pfeifer. Außerdem gibt 
es vier Lyra-Spielerinnen, eine Becken-Spielerin und zwei kräftige Mit-
glieder schlagen die Pauke. 
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Neben Standardmärschen umfasst das Repertoire auch Schlager und 
mehrere moderne Potporri`s bekannter Melodien. Da Nachwuchspflege 
in Köhren weiterhin groß geschrieben wird, sind auch heute Vereinsmit-
glieder unermüdlich dabei, Kinder und Jugendliche auszubilden. Die 
Ausbildung der Pfeifer übernahm 2010 Yvonne Frerichs von Gerda Lüll-
mann, die der Trommler Henning Schmidt, der die Ausbildung von Ed-
gar Timner weiter führt.

Dieses zahlt sich aus, denn der Spielmannszug Köhren ist über die 
Grenzen hinaus immer noch sehr bekannt. Jährliche Auftritte in Ristedt, 
Bahlum, Dreeke und Rüssen beweisen dies. Außerdem pflegt der Spiel-
mannszug sehr freundschaftliche Kontakte zu Nachbarvereinen. So ist 
es möglich, das hier und da Spielleute für andere einspringen. Auf der 
Generalversammlung am 07.01.2012 übergab der Tambourmajor Jürgen 
Möhlenhoff, nach „30 Jahren“ Stabführung, die Aufgaben an seinen bis-
herigen Stellvertreter Henning Schmidt.
Zurzeit weist der Spielmannszug eine Stärke von 30 aktiven Mitgliedern 
auf. Heini Wehausen ist als Gründungsmitglied bis heute immer noch 
sehr aktiv dabei. Eine Nachwuchsgruppe von Kindern und Jugendlichen 
wird ab Mai 2012 wieder fleißig in unseren Übungsräumen musizieren.
Geübt wird jeden Mittwoch in den Räumen des DGH`s auf dem Schüt-
zenplatz in Köhren.
Von 18:00Uhr – 19:00Uhr der Nachwuchs und von 19:00Uhr – 20:00Uhr 
der gesamte Zug.
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Freunde, Bekannte, Verwandte und Interessierte können gerne an den 
Übungsabenden teilnehmen.
Wir freuen uns, dass sich aus dieser Gemeinde, aus Jung und „Alt“ beim 
Spielmannszug Köhren ein kulturelles Gefüge gebildet hat, welches aus 
den Reihen des Schützenvereins Gr. und Kl. Köhren nicht mehr weg zu 
denken ist.
Denn unser Motto lautet: „musizieren verbindet“.
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» Elektrotechnik für Neu- und Umbauten  » Telekommunikation  
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  Seit über 30 Jahren
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Auszug aus Bericht über die Hauptversammlung 
am 4. Jan. 1920

Zum ersten Mal seit 5 Jahren wurde am 25. u. 26. Mai (1919) auf den 
Rohlfs´schen Hofe zur Sürstedt wieder das Schützenfest gefeiert, wel-
ches sich eines außerordentlichen guten Gelingens erfreute.
Es erfolgten sodann die satzungsmäßigen Wahlen:
Es wurden einstimmig gewählt: zum Schrift- u. Rechnungsführer Schüt-
zenbruder Bornemann, zum Stellvertreter Bernhard Rohlfs. Auch der 
Vorstand wurde bis auf Sch.-Br. Wilhelm Bruns d.J., welcher verzogen 
ist wiedergewählt. an Stelle des Letzteren tritt Schützenbruder Wilhelm 
Freese, so dass der Vorstand besteht aus: Hauptmann Köhler, der einen 
stellvertretenden Offizier, Schrift- u. Rechnungsführer Bornemann, oder 
dessen Stellvertreter, Johann Wesemann, Wilhelm Freese, Wilhelm Cor-
des und Heinrich Schröder.

Die nächste Hauptversammlung fand am 2. Jan. 1921
Schrift u. Kassenführer, Lehrer Bornemann war Ostern 1920 nach Han-
nover verzogen. Der erst Vorsizende, Hauptmann Johann Köhler wurde 
fortan mit keiner Silbe mehr erwähnt.
Die Berichte wurden folgend von Bernh. Rohlfs sehr kurz gehalten und 
auf das allernotwendigste beschränkt.
Auszug: Es folgten dann die Wahlen, es wurden gewählt zum Haupt-
mann Thöle in Gr. Köhren, zum Schriftführer Bernh. Rohlfs zu Sürstedt, 
zum stellvertretenden Schriftführer J. Buhlrich.
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Kleine Auszüge aus den Vereinsjahren

Auszug aus Bericht über die Hauptversammlung am 6. Jan. 1924

Die Schulkinder des Gemeindebezirks können sich an einem Knaben-
schießen beteiligen. Der beste Jungschütze wird König des Jungschüt-
zenkorps.
Erster Kinderschützenkönig wurde Heinrich Hülsemeyer.

10.01.1926
Schützenfest und Fahnenweihe wurden am 10.und 11. Mai bei Rohlfs 
Sürstedt gefeiert.

9.Jan. 1927
Zur bleibenden Erinnerung an die gefallenen Mitglieder im Weltkriege: 
Ernst Beckmann, F. Cordes, Ad. Hegeler, J. Reineke, O. Schorling, und 
J. Wittenberg, wurde am 18. April ein von Ad. Haake gestifteter Gedenk-
stein eingeweiht.

8. Jan. 1928
Pfeifer: J. Lehmkuhl, A. Mahlstedt, Wesemann
Trommler: Meier, Buhlrich.
Herr Lehrer Bornemann in Hannover wird zum Ehrenmitglied ernannt.

6. Jan. 1929
Das Schützenfest wird festgesetzt auf den 5. und 6. Mai bei Alfken in Gr. 
Köhren.

4. Jan. 1931
Anstelle des verzogenen Hauptmanns Heinr. Töhle wird Bernh. Rohlfs 
gewählt.
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8. Jan. 1933
Nach Beschluß wird für 1933 Kein Beitrag erhoben, Im Notfall kann     
50 Pf. nacherhoben werden.

07.01.1934
Am 1. Mai ward unter Teilnahme der S.A. von Harpstedt bei der Schule 
zur Ehrung des nationalen Führers eine Eiche gepflanzt, wobei das Vor-
standsmitglied Dörges eine zu Herzen gehende vaterländische Rede hielt.
Auch für 1934 soll kein Beitrag erhoben werden.
Am Schluß wird noch beschlossen, es soll für das Winterhilfswerk         20, 
Mark gegeben werden.

05.01.1936
Infolge eines Zwischenfalls, der vom Schiedsgericht geregelt wurde, 
wurden 40 M an die NSV überführt.
Die neue Satzung tritt in Wirksamkeit, die widersprechenden alten Sat-
zungen fallen weg.
Von eine von  der NSV beauftragten Plakettenverkauf wurden 14 M ab-
geführt.

3.1.1937
Das Schützenfest wurde  auf Donnerstag 6.5.37 und Freitag 7.5.37 fest-
gesetzt. Es soll erstmalig in der Nähe des Schießstandes bei der Schule 
stattfinden. Der Wirt Warncke Holzhausen übernimmt die Bewirtung, be-
sorgt ferner ein Zelt von 400 bis 500 Quadratmetern größe.
Das Zelt zahlt der Verein.
Da der Verein in diesem Jahre sein 25. Jubiläum feiert, sollen 15 Nach-
barvereine eingeladen werden.

31.12.1937
Der Bau einer Schießhalle soll zurückgestellt, dagegen soll der Schieß-
stand in Ordnung gebracht werden.
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28.1.1940
Von in der Wehrmacht dienenden z.Z. 15 Kameraden ist ein Päckchen ge-
sandt worden. Die Betreuung dieser Kameraden soll fortgesetzt werden.
Das Schützenfest wird in diesem Jahr natürlich wegen des Kriegszustan-
des ausfallen.

Der nächste Bericht zur HV erfolgt erst 1951.

04.01.1930
Der Beitritt zum Norddeutschen Schützenbund wird einstimmig abge-
lehnt.



7.1.1962
Folgende Vereine sollen eingeladen werden: 1. Wohlde- Mahlstedt, 2. 
Simmerhausen, 3. Horstedt- Schulenberg, 4. Ippener, 5. Dünsen, 6. Kols-
terseelte, 7. Dimhausen, 8. Stühren, 9. Ringmar, 10 Natenstedt, 11. Win-
kelsett- Reckum, 12. Beckeln, 13. Beckstedt, 14. Abbenhausen.

5.1.1964
Der Vorschlag des Vereinsvorsitzenden eine elektrische Schießscheibe 
anzuschaffen, wurde von der Versammlung genehmigt.

7.1.1967
Es wird vorgeschlagen, das Vereinslokal nach den Kreuzkrug zu verle-
gen. Es erfolgte nunmehr eine geheime Abstimmung. Von 41 abgege-
benen Stimmen waren 37 für die Verlegung; 2 für die Beibehaltung des 
alten Vereinslokales; 2 Stimme waren ungültig.
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Hotel Wülfers Gasthaus 
Dorfstraße 5 

27243 Groß Ippener 
Tel: 04224 / 251 Fax: 04224 / 141994 

www.hotel-wuelfers.de 
Email: info@hotel-wuelfers.de 
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Herzlichen Glückwunsch!

Ihr LVM-Servicebüro
Heiner Oestermann
Große Eßmerstraße 1
27243 Harpstedt
Telefon (04244) 18 31
info@oestermann.lvm.de

-58-



Alfken  Rudolf
Alfken  Sonja
Alfken  Thea 
Bahrs  Günther
Behrendt  Gerd
Behrens  Heinz
Bled  Laurent
Böhm  Konrad
Böhm  Monika
Böhm  Ralf
Böhm  Sebastian
Böhm  Siegfrid
Brockmann Klaus
Bruns  Hermann
Buchtmann Michael
Buchtmann Angela
Buchtmann Heino
Buhlrich  Fritz
Deepe  Thomas
Deepe  Werner
Deuling  Karina
Deuling  Rika
Drzimalla Karl-Heinz
Eckhardt  Werner
Evers  Heinrich
Evers  Ines
Evers  Jannes
Evers  Jonas
Evers  Jürgen
Evers  Andreas
Evers  Fritz
Evers  Hilmer
Evers  Silke
Evers  Xenia
Fiebig  Manfred
Fiebig  Siegfrid
Finke  Heinz
Fischer  Jan
Fischer  Torsten
Franke  Mareike
Freese  Fabian
Freese  Sarah
Freese  Walter
Frerichs  Yvonne
Frerichs  Inge

Frerichs  Stefan
Fürup  Wilfried
Gaumann  Alfred
Gaumann  Gerhard
Gerke  Wilfried
Gerke  Hermann
Gerke  Willi
Gerke  Bernd
Görzel  Heike
Görzel  Rainer
Hain  Dieter
Hanel  Eckhard
Hansemann Heike
Hansemann Heinz-Hermann
Heine  Margret
Heine  Sebastian
Heine  Stefanie
Heiser  Mitra
Hellbusch Heinz
Hellbusch Ursula
Helms  Walter
Hermanns Christopher
Heusmann Anja
Heusmann Johann
Horstmann Rolf
Hülsemeyer Christa
Hülsemeyer Heiner
Jürgen  Wilhelm
Jürgens  Gerald
Kimme  Heinz-Dieter
Klinke  Dietmar
Klinke  Denny
Koar  Walter
Köhler  Helmut
Kolweyh  Kurt
Kolweyh  Maike
Kolweyh  Yessica
Körner  Gretchen
Körner  Holger
Körner  Walter
Langhorst Heinrich
Lehmkuhl Johann
Lüllmann  André
Lüllmann  Nadine
Lüllmann  Rainer
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Mitglieder des Schützenvereins Klein und Gorß Köhren
(stand April 2012)
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Lüllmann  Gerda
Lüllmann  Hans-Jürgen
Lüllmann  Jann
Mahlstedt Monika
Mahlstedt Otto
Mahlstedt Uwe
Meyer  Friedhelm
Meyer  Albert
Meyer  Angela
Meyer  Friedhelm
Meyer  Katja
Meyer  Stephan
Meyer  Gerd
Möhlenhoff Hajo
Möhlenhoff Jürgen
Möhlenhoff Ingo
Möhlenhoff Ingrid
Möhlenhoff Johann
Moormann Manfred
Müller  Mark
Niebuhr  Angela
Niebuhr  Rainer
Nienaber  Heinz
Ohlendorf Anja
Ohlendorf Finja
Ohlendorf Frank
Ohlendorf Jelco
Ohlendorf Kjell
Östermann Heinrich
Petersen  Elke
Petersen  Nicole
Pleus  Stefan
Pleus  Werner
Plötz  Doris
Poggenburg Niklas
Prieser  Paul
Raab  Heiner
Reineke  Erich
Remke  Cord
Remke jr.  Heinrich
Remke sen. Heinrich
Rohlfs  Karl-Heinz
Rohlfs  Rolf
Sander  Anneke
Sander  Christa
Sander  Helga
Sander  Helmut
Sander  Ilka

Sander  Joachim
Sander  Kristina
Sander  Malte
Sander  Manfred
Sander  Heinfried
Scherde  Brigit
Scherde  Agnes
Scherde  Siegfrid
Schmidt  Erwin
Schmidt  Henning
Schulenberg Alfred
Schwarze  Tanja
Seelhoff  Günter
Sengstake Dieter
Siemering Manfred
Soller  Hans-Albert
Soller  Joachim
Soller  Sabrina
Soller  Wilhelm
Steinbild  Burghard
Sudmann  Anneliese
Sudmann  Heini
Templin  Gerd
Templin  Meike
Thobe  Conrad
Thöle  Heiner
Timner  Hartmut
Voß  Rainer
Voß  Ralf
Wallner  Fritz
Wehausen Heinrich
Wesemann Annelies
Wesemann Erwin
Wesemann Kai
Wesemann Tristan
Wessel  Horst
Windhusen Alfred
Wittenberg Carsten
Wittenberg Johann
Wittenberg Pascal
Wittwer  Heinrich
Wittwer  Alois
Wolff  Werner
Zawodny  Willi
Zawodny  Frank
Zawodny  Franz
Zawodny  Gisela
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